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Angekommene Fremde vom 7. November 1816. 


Ftau v. Leska aus Obrzicko, Herr Calculator Stawinski aus Senkowo, I, 
in Nr. 6 auf der Fiſcherei; Herr Commſſair Rudkowski aus Wollſtein, l. in Nr. 
210 auf der Wilhelmsſtr.; Frau v. Zabbocka aus Koßut, l. in Nr. 1 auf St. are 
tin; Herr v. Raykowski aus Jaraczewo, |. in Nr 30 auf der Waliſchei; Herr Pre- 
diger Budzinski aus Kißtowo, Herr Poftwärter Buſſe aus Pudewitz, l. in Nr. 26 

auf der Walaſchei; Herr v. Jerzinskt aus Grojec, l. in Nr. 100 auf der Waliſchei. 


m 


Den 8. November. " 
Herr v. Keßycki aus Bromberg, l. M Nr. 263 auf ber Hundegaſſe; Herr Kauf⸗ 
mann Mathieu aus Breslau, l. in Nr. 42 auf dem Markt; Herr Guts eſitzer v. Sicz 
raßewski aus Lulin, L in Nr. 244 auf der Breslauerſtr; die Herren Gutsbeſitzer v. 
Unruh aus Padniewo, v. Seidlitz aus Srodke und v. Milecki aus Lutogniewo, l. 
in Nr. 243 auf der Breślanerfir.; Herr Pächter Biſchof aus Reiſen, Herr Secre⸗ 
tair Sempolowski aus Baßkowic, die Amtleute Joh. und Caspar Gro mazzinski 
aus Samter, Herr Pächter Mittelſtaͤdt aus Buckow, l. in Nr. 99 auf der Wilde 3 
Frau Eigenthümerin Grapska aus Słopianowo,. I, in Nr. 187 auf der Waſſerſtr.; 
Herr Kaufmann Münsberg aus Gneſen, I. in Ni. 171 auf der Waſſerſtr.; Herr 
v. Raykowski aus Jaraßewo, l. in Nr. 30 auf der Waliſchei. 
Den 9. November. 
Herr Hegemeiſter Landowicz aus Bielczewo, Herr Gutsbeſitzer Kartowski aus 
Wybranowo, l. in Nr. 26 auf der Waliſchei 
Den 10 Novewber. : 
Herr Gensd’armerie = Lieutenant Suppe aus Glatz, l. in Nr. 99 auf der Wilde; 
die Herren Pächter Hube aus Tazyng, Betkowski aus Byſtrzyey, Winnicki aus 
Pawlowo, l. in Nr. 33 auf der Waliſchei; Herr Landrath Baron v. Wendeſſen und: 
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Herr Ordensritter v. Miller aus Landsberg a. d W., l. in Nr. 251 auf der Breslau⸗ 


erſtr.; Herr Riſchel, Gouverneur des Herrn v. Bartowóti, und Herr Delonom Tomas. 


Breit aus Biokupic, Herr Oekonom Dreyer aus M fufewo, l. in Nr 26 auf der 
W uliſchei; Herr Pächter v. Grudzielski aus Wegorgewo, Herr Paͤchter Schön aus 
Lagiewnik, l. in Nr. 33 auf der Waliſchei; die Herren Gutsbeſitzer v Kuczborski 
aue Skompy und v. Pagowski aus Opatowek, Herr Richter v. Goreckt aus Wagro⸗ 
wiec, Herr Pächter Bistupski aus Gueſen, L in Nr. 23 auſ der Waliſchet; Herr 

Commiſſair Baczynski aus Pogrzybowo, Grbirau v. Treinska aus Chlapowo, Herr 
Pächter v. Lutomierskt aus Orchowo, Erbhern v. Kosclelski aus Stawikowo, l. in 
Nr. 391 auf der Gerberſtr.; Herr v. Wolinsfi aus Wopalenice, l. in Nr. 2 10 auf 
der Wilhelmsſtr. 

Abgegangen: Dan 7. November. 

Die Herren: Gommifjair Bukowski nach Wolſtein, Graf Pinto nach Obra, 
Par, Gaffte nach Ordzin, Poftwarter Knechtel nach Wolſtein, Capitain v. Turno 
nach Karczin, die e 3 Juſt nach Czernitow und Landlbvel nach Warſchau. 

d Den 8. November 

Die Herren: Amtmann Rokoſowsk nach Mlodaiewo, Eigenthuͤmer Pruski 
nach Grabia und Wilkonski nach Kraiewiz, Guardian Stachowski nach Storchneſt, 
Gutsbeſitzer Skarſinski nach Kelki. Dberantmann Boquer nach Dußnik, Pächter 
Hofftumnse mil) Mlynkowo. 

Den 9. November. 

Die Her re n: Prediger Budzinski nach Kißkowo, Poſtwaͤrter Buſſe pz Pe 

dewitz, Pächter Rapacki nach Ziemik und Lipski nach Nowia. 
Den 10. November. 
Bie Siren Pächter v. Modlinski nach Bodziewo, Woiwod v. Kadziminsfi 


nach Srebna Gora, Buͤrgermeiſter Kuleßa nach Kobylin, Secretair Arendt nach Go⸗ 


slyno, Probſt Gulczewski nach Dziekanowicz, Erbfrau v Trabczynska nach Sokol⸗ 
nik, Pächter v. Goslynski nach Wierzbno, Erbherr v. Jauißewski nach Milyno, 
Pächter Noſarzewski nach Ozekowo, Graf v. Unruh nach Karge. 


Bekanntmachung. 

Das zu dem Nachlaß des verſtorbe⸗ 
nen Kaufmanns Carl Fechner zu Karge 
gehbrige Mobiliare, als: Möbeln, Haus⸗ 
rath, Geröthſchaften, Kleidungsſtucke, 
Waſche, Silber, Gold, Uhren und Bet⸗ 


Obwiesczenie. 
Ruchomość do zmarłego w Kar- 
gowie kupca Karola Fechnera po- 
zostałości należąca, składaiąca się 
z Meblów, Sprzętów domowych, Su- 
Ken, Bielizny, Srebra, Złota, Ze- 
garków i Pościeli wraz z iednym 
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ten, nebſt einem Billard, ſoll auf den Au⸗ 
trag der Vormundſchaſt in Termino 
den 2 r ſten November c. und folgende Ta⸗ 
ge, Vormittags um 9 Uhr, in dem Fich⸗ 
nerſchen Haufe ſub Nro. 156 aul dom ale 
ten Markte in Karge, oͤffentlich gegen 


baare Bezahlung in Courant, verſteigert 


— « 


Billardem, ma na Zadanie Opieki 
w Terminie. dnia 21. Listopada r. 
b. i następne dnie, przed południem 
© godzinie gtey w tegoż Pechnera 
Domu pod liczbą 156° na Starym . 
Rynku w Kargowie sytuowanym, pu- 
blicznie za gotową zapłatę być sprze- 
dawang. Wzywaią się zatem, Ocho 
tę do kupna maiacy. —, 


werden. Kaufluftige werden dazu einge⸗ 
laden. Wollſtein, den 25, October 1816. Wolsztyn, dnia 26. Paździean. 1816. 


Königl. Preuß. Friedens⸗Gericht Bomſter Kreiſes. 


3 u v erkaufen. 
Eadesunterzeichneter macht einem geehrten Publico hiermit bekannt, da ß den 
3 5ſten November d. J. Vormittags um 9 Uhr, in der Stadt Liſſa auf 
öffentlichem Markte, im Wege Rechtens öffentlich an den Meiſtbiethenden gegen 
gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant, 
444 Stud Schaafe don verſchiedener Gattung, 
fo zu Gunſten des Paͤchters Herrn Carl Biſchoff zu Kloda im gerlchelichen Rofchlag 
genommen worden, werden verkauft werden. Alle Kaufluſtigen werden demnach 
hiemit aufgefordert, ſich in dem bemeldten Termine einzufinden, und ihre Gebothe 


abzugeben, wo alsdann der Meiſtbiethende den ohnfehlbaren Zuſchlag zu geivärtigen: 


haben wird. 


Liſſa, den 5, November 1816. " 
Wilhelm Milke, Komornik des Hand. Trib. 2. Abth. Poſen. Depart. 


* 


a Zu verkaufen. 

Durch ein von Seiten des Hochloͤbli⸗ 
chen Civil⸗Tribunals Poſenſchen Depar⸗ 
tements Erſter Abtheilung, in der öffent: 
lichen Audienz den 1 gten Mai 18 16 er⸗ 
gangene Erkenntniß, und zwar in Sa⸗ 
chen zwiſchen der Mariauna gebornen Ci⸗ 
chocka primo voto Nowißewska, se- 


* 


Do przedania.. 


Wyrokiem Prześwietnego Trybu- 
nału Cywilnego I. Instancyı Depar= 
tamentu Poznańskiego, ferowanym 
w Wydziale I. ną audyencyi publi- 
czney na dniu 18. Maia 1816. w 
sprawie między Maryanna z Ci- 
‚chockich, Imo voto Now iszde 
wska, 2do Biernacka, w assy- 


D 
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ieundo Biernacka, im Beiſein ihres Ehe⸗ 
mann e des Valentin Biernacki, oder viel⸗ 
mehr zwiſchen den beiden Eheleuten in 
Poſen wohnhaft, als flńgerifchen Theil, 
im Rechts beiſtande des in Poſen an der 
Breitenſtraße unter der No. I 16 wohnen⸗ 
den Tribunals = Advokaten Franz Ogrodo⸗ 
mio, und denen Erben des weiland Joz 
hann Nowißewski, als a) der Julianna 
gebornen Nowißewska und Benjamin Ni⸗ 


klasſchen Eheleuten; b) dem Johann No⸗ 


wißewski; c) dem Martin Nowißewski, 
d) dem Felir Alexander Nowißewski; e) 
der Marianna Nowißewska und Anton 
Leitgeberiſchen Eheleuten k) dem Caſi⸗ 
mir Franz Nowißewski, ſaͤmmtlich in Po⸗ 
ſen bei Anton Leitgeber an der Breiten⸗ 
ſtraße No. 108 wohnhaft, im Rechts⸗ 
beiſtande ihres RennflmAchtigten des Ad⸗ 

vokaten von Wierzbinski, als verklagten 

Theile — iſt, nach Anhörung Der Aus 

trage des beim Tribunal angeſtellten Pro⸗ 

curators, folgendes beſchloſſen: 

„Das Civil: Tribunal Pofenfchen De: 
partements I. Abtheilung, hat, nach An: 
hdrung der Anträge des Procurators, und 
in Betracht, daß der Advokat Ogrodo⸗ 
wiez, Namens der Biernackiſchen Eheleute 
als Klaͤger, aus dem Grunde, daß die 
Abſchaͤtzung des an der Breitenſtraße un: 
ter der No. 108 belegenen Hauſes durch 
Sachverſtaͤndige bereits geſchehen ſei, auf 
den Verkauf gedachten Hauſes angetragen, 
und der Advokat von Wierzbinski von Sei⸗ 
ten der Verklagten gegen dieſen Antrag 
nichts einzuwenden hatte, den Aſſeſſor 

- | 


stencyi męża swego, Walenteg» 
Biernackiego, czyni ca, <zyli o- 
boyga małżonkami, w Poznaniu mie- 
szkającemi, iako-Powodami czynia- 
cemi przez Franciszka Ogrodo- 
wieza, Patrona Trybunału, w Po- 
znemu na Szerokiey ulicy Neo, 
116 mieszkaiacego, 

A 
Sukcessorami niegdy Jana Nowi- 
szewskiego, iako to: a) Julian- 
na z Nowiszewskich i Benja- 
minem małżonkami Niklas, b) 


Janem Nowiszewskim, c) Mar- 
cinem Nowiszewskim, d) Fe- 


A 


lixem Alexandrem Nowisze- 


wskim, e) Maryanna z Nowi- 
szewskich i Antonim Leitge- ` 
brami małżonkami, f) Kazimie- 
czem Franciszkiem Nowisze- 
skim, w Poznaniu mieszkaiacemi 
u Antoniego Leitgebra przy u- 
licy Szerokiey Nro. 108, stawaigce- 
mi przez Patrona Wierzbińskie- 
go, ich Plenipotenta, iako Pozwa- 
Demi, postanowiono zostało, po wy- 
słuchaniu wniosków Królewskiego 
przy Trybunale ustanowionego Pro- 
kuratora następnie: 


„Trybunał Cywilny Departa- 
mentu Poznańskiego I. Wydziału 
po wysłuchaniu wniosków Urzędu 
publicznego, zważając, iż imie- 
niem Powodów Biernackich- 
Patron Ogrodowicz, z przyczy- 
ny, Że taxa kamienicy na Szero- 
kiev. ulicy Nro. 108 sytuowaney, 
przez Biegłych iuż ukończoną zo- 
stała, Żądał sprzed.2y teyże ka- 
mienicy, od Pozwanych Patron 
Wierzbiński niemiał nic prze- 
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Hebdmann beauftragt, die Geſetzvorſchrif⸗ 
ten, den Verkauf von Immobilien betref⸗ 
fend, binnen der fiirzeften Zeit in Aus⸗ 
führung zu bringen, und das zu dem Nach⸗ 
laſſe des weiland Johann Nowißews'ki ges 


hoͤrige und an der Breitenſtraße unter No. 


108 gelegene Haus, durch dffeutliche Li⸗ 
citation zu verkaufen“ 
Dieſem zufolge hat gedachter Com⸗ 


miſſarius, veranlaßt durch die unterm 
October eingereichte Borfiellnng, unter 


demſelben dato fuͤrs erſte einen Termin 
zur Ableſung einer die Sammlung von Er⸗ 
läuterungen enthaltenden Verhandlung in 
der öffentlichen Audienz, auf den 23 Oce 
tober und 7. November 1816 und einen 
zweiten zum Verkauf des Grundſtüuͤcks durch 
oͤffentliche Licitation in Doten im Parthei⸗ 
enzunmer des Gerichtsſchloſſes, auf den 
Achtſehnten November 18 16 Vormittags 
10 Uhr anberaumt. 

Gedachtes Grundſtlick beſteht aus ei⸗ 
nem an der Breitenſtraße unter der No. 
108 belegenen Borber: und einem Hin⸗ 
terbaufe unter einer und derſelben Num⸗ 
mer, wie auch aus den in dem Zwiſchen⸗ 
raum gelegenen und zu bieten Haͤuſern ges 
hoͤrigen Gebaͤuden. Der Beſitztitel von 
dieſen Haͤuſern iſt fir die Nowißewskiſchen 
Eheleute, oder für weiland Johann No⸗ 
wißewski und deſſen Ehegattin, geborne 
Cichocka, jetzt verehelichte Biernacka, laut 
dem Hypotheken- Atteſt vom 13ten Mai 
1807 eingetragen, und durch das rechts⸗ 
kraftige Tribunals⸗Erkenntniß vom 4ten 


Fedrugr und 26ften Auguſt 1812 iſt die 


ciwko temu wWnioskowi, Trybunał 
przeto deleguie Hebdimana, As- 
sessora Nadetatowego, - ażeby w 
przeciągu iak nayprędszym przed- 
siewzial uskutecznienie przepisów 
praw, tyczących się sprzedaży nie- 
ruchomości, i kamienicę do po- 
zostałości niegdy Jana Nowisze- 
wskiego należna, w Poznaniu - 
na Wielkiey ulicy pod Nrem. 108 
stoią'a, przez publiczną hcytacyg 
sprzedał etc.“ 2 


| Delegowany stósuiąc się do za- 


padłego wyroku, wyzn czył na p-o 


d«ng notę pod dniem 1/2 Paździer- 
nika, pod tymże dniem termin nay- 
przód do odczytania aktu obeymu- 
iacego zbiór obiaśnień, na dzień 
10/24 Sbra i 7. Listopada 1816. na 
publi.zney Trybunału audyencyi, a 
następnie de sprzedaży drogą publi- 
czney lirytacyi w Poznaniu w zam- 
ku Sadowym na sali ustepow'y, na 
dzień ośiunasty Listopid« 1816. o 
godzinie 10tey przed południem, 


Nieruchomość ta składa się z 
domu na ol Szerokiey Nro. 108. 
na przodku syłuowanegó, z domu 
tylnego pod tyu:że numerem i in- 
nych w środku z:budowań do tych= 
Ze domów należących. Tytul pos- 
sessyi tych domow zapisany iest na 
małżonków Nowiszewskich, czyli 
zmarłego Jana Nowiszewskiego 
i małżonkę jego 2 Cichockich 
Nowiszewska, teraz  zaniężug 
Biernacka, podług zaświadcze:ia 
hypotecznego z dnia 1380 Maja 1807. 
roku i wyrokiem Trybunału z dnia 
4. Lutego 26. Sierpnia 1812 prawo- 
mocność maigcym, połowa kamie- 


D 


f werden, 


Hit des in Posen an der Breſtenſtruße 
unter der No. 108 belegenen Haufes cum 
attinentiis, als zu dem Nachlaſſe des 


Johann Nowißewski nicht geydrig, der 


Marianna geborne Cichocka primo vote 
Nowißewska, jetzt verehelichten Bierna⸗ 
da, zu ihrem Eigenthum zuerkannt wor⸗ 


den. — Dieſes unbewegliche Gut iſt laut 


der gerichtlichen Abſchaͤtzung vom ı 4ten 
Juni 1815 durch vereidete Taratoren, 


auf 46,558 Floren polniſch gewüroigt. 


In dem vom Kommiſſario unterm 3 tem 
Juli d. J. abgehaltenen Termine, ſind 
die Verkaufsbedingungen entworfen wor⸗ 
den. Nach dieſen erfolgt: 

1) Die Uebergabe der zu veraͤußernden 
Grundſtuͤcke drei Tage nach dem dem Säz 
fer eingehändigten Adjudicattousbeſcheide, 


der Nutzen von den vermierheten Wohnun⸗ 


gen aber kommt ihm jedoch erſt vom naͤch⸗ 
Ken, dem Adjudicationsbeſcheide folgen⸗ 
den Vierteljahre an zu ſtatten. 

2) Alle Laſten und Abgaben übergehen 
von felbft auf den Kaͤufer, ſaͤmmtliche uns 
vorhergeſehhene Unglücks faͤle aber vom Taz 
ge des zu ergehenden Adjudicationsbeſchei⸗ 
des. : 

3) DieOnera Peres bene 
der Käufer, ohne dieſelben vom Kauſpre⸗ 
tio in Abzug bringen zu dürfen, 

4) Das Kauſpretium foll zur Hälfte 
und zwar nach Abzug der etwannigen hy⸗ 


pothekariſchen Schulden, an die Biernacki⸗ 
und zur andern Hälfte 


ſchen Eheleute, 
ad depositum des Leitgebers gezahlt 


* 
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nicy eum Atinentis sub Ra, 1og 
na Szerokiey ulicy w Poznaniu sy- 
tuowaney, jako do pozostałości Ja- 
na Nowiszewskiego nienależąca, 
Maryannie z Gichockich, imo 
voto Nowiszewskiey,. teraz fer- 
nackiey, za iey własność przysa- 
dzoną została. — Nieruchomość ta 
otaxowana podług. taxy urzędowey 
ną dniu 14. Cz rwca 1815. przez 
przysięgłych Taxatorów. na summę 


Złotych 46,558 pol. 


Na terminie dnia 13. Lipca r. b. 


przed Delegowanym ądbytymm, zo” 

stały waranki względem tey przeda- 

ży ułożone. Podług tych: 

a) Tradycya nieruchomości Kupior 
nych nastapi w dni trzy po wy- 
daniu Nabywcyę wyroku adiudy- 
2 jednak ago od za- 

_mieszkuń wynaiętych służa Naby- 
"wcy dopiero: od następuigcego pe 
wyroku adiudykacyinym kwartału. 


b) Ciężary, daniny i podatki, prze- 


‚ chodzą ipso jure na Nabywcę, a 


niesczęścia wszelkie losowe prze- 
chodza do Nabywcy od dnia za- 
padnięcia wyroku. adiudykacyine- 
go.. 

c) Onera Perpetua 2 Na- 
bywca i niemoże ich potracać od 
summy szacunkowey. 


d) Summa szacunkowa ma bydź ` 
zapła.ona w połowie po odtrące- . 


niu. długów hypotecznych, iakie 
się okaza, do rak małżonków 
Biernackich, a w drugiey po- 
łowie. do Depozytu Leitgebra. 
e) Koszta taxy, przysposobienia, 
koszta licytacyi, adjudykacyi, zgo- 
ła całego dotychczasowego postę- 


wird laut Artikel 960 des Coder der Pro: 
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5) Die Abſchaͤtzungs⸗„ Vorbereitungs-, powania i koszła tradycyi ponosż 
Licitations⸗ und Adjudications⸗Koſten, 7 powróci Nabywca. } 
überhaupt ſaͤmmtliche aus dem bisherigen Maiących ochotę i chęć nabycia 
Verfahren und der Uebergabe herruͤhren⸗ wyżey wymienionych nieruchomo- 
den Koften, trägt und verguͤtigt der Käufer, ŚCI, wzywam do stawienia się na 

Diejenigen, welche willens waren die O7naczony termin i de licytowania. 


vorgenannten Grundſtücke an ſich kaͤuflich Kee = Asi: 680 Kode pn 


zu bringen, fordere ich hierdurch auf, in Przygotowuigce przyszdzenie. 


dem angeſetzten Termin zu erſcheinen und 


zu biethen Dieſer Termin, als der erſte, Taxa nieruchomości może. bydź 
widziana u Patrona Ogrodowiczą, 


cebur den vorläufigen Infchlag zur Folge Poust, dnia 4. Października 
haben. — Die Abſchaͤtzungs⸗Verhand⸗ 1816. 5 x 
lung kann beim Advokaten Ogrodowiez E 7 d 
er en T 
» ofen, * 4. Oktober 1816. AE Sé Poänndukiege: 5 Ze? ue 
Der Gerichtsausrufer bei dem Ci⸗ mieszkaigcy przy ulicy Szero- 
vil⸗Tribunal Ifter Inſtanz Pofm ` kiey pod Nrem 116. 5 
ſchen Departements in Poſen au der - 


D 


Breiten = Straße unter der Nr. 116 Marcia Dembiński, 2 


wohnhaft. 5 
Martin Dembinski. 


H 
gr 


gdy Karóla Dziembowskiego, iż obıgwszy po nim sukcessy cum 
beneficio legis et inventarii, gdy po kónwokacyi wiadomych kredytorów 
niedostarczalność massy czynney względem massy bierney okazała się, 


przeto na dniu dwudziestym Października r. b. przed Pisąrzem Trybu- 
nału Departamentu Poznańskiego formalnie się sukcessyi tey zrzekli, a 


Kr-dytorowie na interymistycznego Kuratora obrali Ur. Pıaskowskie- 
80, Patrona przy Trybunale Departamentu Pożnańskiego. 
Poznań, dnia 5. Listopada 1816. 


Fryderyka z Dziembowskich Unrużyńna `" 


Stefan Dziembowskich, Rotmistrz, 
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Uwiadomienie. Podpisani denoszą wszystkim wierzycielom nie 


Podpisany Uwiadomia Szanowna Publiczność, iż odebrał Nominacyz 
przez JW. Organizatora Sadownietwa i Vice- Prezesa Naywyższego Sadu 
Appellacyinego Wielkiego Xięstwa Poznańskiego na Urząd Komornika 
przy Sądzie Pokoiu Powiatu Gnieznienskiego i urzędowanie rozpoczął. 

Gniezno, dnia 12. Listopada 1816. 
K.. Krzyminski, K. S. P. P. G. 


Getreide- Preis in Poſen am 8. November. 
Der Korzec Waizen 37 Fl. bis 41 Fl. Roggen 2 5 Fl. bis 26 Fl. Gerſte 12 
Fl. bis 13 Fl. Haafer 9 Fl. 15 par: bis 10 Fl. Buchwaizen 11 Fl. bis 12 Fl. 
Kartoffeln 4 Fl. bis 5 Fl. Der Centner Stroh 4 Fl. bis 5 Fl. Der Centner Heu 
5 Fl. bis 6 Fl. Der Garniec Butter 10 Fl. bis 11 Fl. 


Per Am 11. November. 


Der Korzee Weizen 38 bis 42 Fl. Roggen 25 Fl. bis 26 Fl. Gerſte 12 Fl. 
bis 13 Fl. Hafer 9 Fl. 15 pgr. bis 10 Fl. Buchweitzen 11 Fl. bis 12 Fl. 


D 


Kartoffeln A Fl bis 5 Fl. Der Centner Stroh 3 Fl. 15 pgr. bis 4 Fl. 15 pgr. 
Der Centner Heu A Fl. bis 5 Bl. ` Der Garniec Butter 10 Fl. bis 12 Fl. 


—— ] 


